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-Leitung Breitensport -       Braunlage, den 24. April 2018 

 
 

               
 

 

   AAuusssscchhrreeiibbuunngg    zzuumm    1199..  KKSSVV  --  SSoommmmeerrbbiiaatthhlloonn  

am Samstag 16.Juni  2018 (ab 10:00 Uhr) in Nesselröden, Schießstand 

 

 

 

Teilnahmeberechtigung                                                                               

Startberechtigt sind alle Vereinigungen des Kreisschützenverbandes Südharz mit ihren Mitgliedern und 

Mitglieder aus anderen Schützenverbänden sowie Gäste. Die Starter müssen Mitglied im DSB sein und 

einen gültigen Schützenpaß besitzen. Starter, die für einen Zweitverein oder in einer höheren Klasse bei 

den DSB- Meisterschaften gestartet sind, können abweichend von dieser Regelung  für ihren 

Stammverein starten. 

 

 

Allgemein                                                                                                                   

Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Geländelauf und Schießen. Die Gewehre verbleiben am Stand. 

Geschossen wird auf 5 Fallklappenscheiben. Der Wettkampf beginnt und endet immer mit einer 

Laufstrecke. Zwischen den Laufstrecken müssen jeweils 5 Fallklappenscheiben beschossen werden 

(dafür stehen 6 Kugeln zur Verfügung). Für jede nicht getroffene Fallklappe gibt es eine Zeitstrafe von 

30 Sekunden. Anschlagart, Schießeinlagen und Laufstrecken je Klasse siehe Tabelle. Es gibt kein 

Zeitlimit. Gewertet wird die Gesamtzeit + Strafzeit. 

Dieser Sommerbiathlon  ist gegenüber den Landesmeisterschaften und den Austragungen des DSB 

abgewandelt und auf eine leichtere Stufe gebracht worden (kürzere Laufstrecken).    

 

 

Schießbestimmungen 

 

Schießstand und Scheiben 

Luftgewehrstand mit einer Schießdistanz von 10 m. Es wird auf 5 Fallklappenscheiben geschossen. Für 

den Liegendanschlag und Auflageanschlag haben die Spiegel einen Durchmesser von  15 mm,  für den 

Stehendanschlag einen Durchmesser von 35 mm.  

 
Waffen,  Munition und Hilfsmittel 

Geschossen wird mit dem Luftgewehr (Einzellader mit Luftdruck, Preßluft, oder CO2)                    

Das Gewehr und die Munition hat jeder Teilnehmer selbst zu stellen. 

Schießjacken und Schießhandschuhe sind nicht zulässig. 

Im Liegendanschlag ist ein Schießriemen von 40mm Breite zulässig. Es ist erlaubt am Oberarm eine 

Vorrichtung anzubringen, die ein Abrutschen des Schießriemens verhindert. 
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Schussabgabe, Treffer, Wertung 

Für jede Schießeinlage hat der Schütze 6 Schuß Munition, um 5 Treffer zu erzielen. Für jeden nicht 

getroffenen Spiegel gibt es eine Zeitstrafe von 30 Sekunden. 

Nach jeder Schießeinlage ist das Gewehr zu entladen, d.h. in der Patronenkammer darf sich keine Kugel 

mehr befinden und der Verschluss ist zu öffnen. Das Gewehr verbleibt im Schießstand. 

 
 

Klasseneinteilung 
 

Klasse Alter (Jahre) Jahrgang Laufstrecke Schießeinlagen 
 

Schüler m/w 12 - 14 2004 – 2006 3 x 500 m L / L 

Jugend m/w 15 - 16 2002 – 2003 4 x 500 m L / S / L 

Junioren  17 - 20 1998 – 2001 4 x 500 m L / S / L 

Juniorinnen  17 - 20 1998– 2001 4 x 500 m L / S / L 

Damen A 21 - 35 1983–1997 4 x 500 m L / S / L 

Damen B 36 und älter 1982 und älter 3 x 500 m A / A  

Herren A 21 - 35 1983 – 1997 4 x 500 m L / S / L 

 Herren B 36 - 50 1968 – 1982 4 x 500 m L / S / L 

Herren C 51 und älter 1967 und älter 3 x 500 m A / A  
 

L = Liegendanschlag; S = Stehendanschlag;  A = stehend aufgelegt 
 

 

Wertung  

 
Einzelwertung 

In allen Klassen erfolgt eine Einzelwertung. Sieger in seiner Klasse ist der Teilnehmer mit dem 

niedrigsten Zeitwert, Zweiter mit dem nächstniedrigsten Zeitwert  usw. 

 

Mannschaftswertung 

Eine Mannschaft besteht aus 3 Teilnehmern einer Klasse oder Klassenkombination. Es werden die Zeiten 

der Einzelwertungen zusammengezählt. Sieger ist die Mannschaft mit dem niedrigsten Zeitwert jeder 

Klassenkombination. 

Klassenkombinationen:  1.   Aus Schülern m/w 

    2.   Aus Jugendlichen m/w 

3. Aus Junioren  oder Juniorinnen  oder gemischt  

4. Aus den Klassen Damen A, Herren A oder B oder gemischt,  

5. Aus den Klassen Damen B oder Herren C oder gemischt  

 
Ausnahmen sind möglich 
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Ehrungen 

 

Die Siegermannschaft jeder Klassenkombination erhält einen Pokal. 

Die Mannschaften Rang 1 - 3 jeder Klassenkombination erhalten eine Urkunde je Starter. 

Die Erstplatzierten Platz 1 - 3 der Einzelwertung jeder Klasse erhalten je eine Urkunde. 

Der 1. Platz erhält eine goldene Nadel,  der 2. Platz eine silberne und der 3. Platz eine bronzene Nadel. 

Die Siegerehrungen erfolgen ca.30 Min. nach den Wettkämpfen. 

 

 

Teilnehmermeldungen 

Teilnahmemeldungen sind mit dem Meldeformular des KSV (Internetdes KSV: Meldung) bis  27. Mai  

2018 (Poststempel) zu senden an:     Hartmut Petersdorf  Am Jermerstein 13   38700 Braunlage 

 (Tel: 05520 1094 (AB); email: Petersdorf-Braunlage@t-online.de)              
Einzelne Nachmeldungen können bei freien Startplätzen noch bis spätestens 09. Juni  angenommen 

werden. 
Später eingehende Meldungen haben keinen Anspruch auf Teilnahme am KSV-Sommerbiathlon 2018 
 

Startgeld: 
 

Das Startgeld beträgt für Schüler und Jugendliche   =  4,00 € 

Das Startgeld  beträgt  für Junioren und Erwachsene      =  5,50 € 

  

Die Rechnungen werden nach Abschluss der Wettbewerbe übersandt. Startgeld ist Reuegeld. 

 

 
 

Allgemeine Bedingungen: 

 
Die Überprüfung der Sportwaffen und der Ausrüstung findet bei der Waffenkontrolle vor dem Start statt. 

Der Schützenpaß ist bei der Anmeldung vorzulegen. 

 

Alle nicht angeführten Punkte in dieser Ausschreibung regelt die Sportordnung des DSB. 

 

Änderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten. 

 

Schüler von 5 bis 11 Jahren schiessen mit dem Lichtgewehr; dafür und  steht  eine gesonderte 

Ausschreibung zur Verfügung. 

 

Da der Wettkampf und die Ehrungen über mehrere Stunden verläuft wird für das leibliche Wohl vor Ort 

ausreichend gesorgt. 

 

 

 
Mit sportlichem Gruß 

 

Frank Hammer     Hartmut Petersdorf 
  Präsident            Referent  Breitensport      
   


